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Germering, 02. Juni 2016 

 

P R E S S E I N F O R M A T I O N 
 

Mit Herz und Hand für‘s Land 
Bayerischer Parlamentarischer Abend der Jungbauernschaft 
 

 
Am 1. Juni 2016 lud die Bayerische Jungbauernschaft e.V. (BJB) zum dritten Mal zu 

ihrem Bayerischen Parlamentarischen Abend ein. In diesem Jahr kamen über 30 

Teilnehmer, darunter vor allem politisch engagierte Landjugendliche sowie 

Politikerinnern und Politiker zu den agrarischen und jugendpolitischen Diskussionen in 

den Münchner Biergarten „Zum Flaucher“. 

 

Vier verschiedene Thementische standen bereit, an welchen die Teilnehmer aktuelle 

Themen von verschiedenen Seiten betrachten. Besondere Aufgabe und ein Highlight 

des Abends war die gemeinsame Zubereitung einer bayerischen Brotzeit. Politik auf 

Augenhöhe war das ausgegebene Ziel und so konnten sich Jugendliche und Politiker 

bei der gemeinsamen Küchenarbeit sowie einem sehr fachlichen und lebendigen 

Meinungsaustausch kennenlernen. Die Landjugendliche sind dabei die Experten für 

den ländlichen Raum und durch ihrer starken Strukturen sehr breit aufgestellt - 

Nichtlandwirte und Landwirte, Winzer und Ackerbauern, Schüler und Studenten. Sie 

alle eint die Gemeinsamkeit, dass sie vom Land kommen, auf dem Land leben und 

sich getreu Ihrem diesjährigen Motto „Mit Herz und Hand für‘s Land“ tatkräftig für die 

Entwicklung des ländlichen Raumes und der Landwirtschaft einsetzen.  

 

In den Tischdiskussionen wurde über die Wertschätzung der Lebensmittel, Politik & 

Landwirtschaft sowie Schule, Ausbildung und Arbeitswelt der Zukunft gesprochen. 

Zusammengefasst ist dabei für die BJB klar, dass das Konzept des 
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Mindesthaltbarkeitsdatums überholt ist, die Politik sich nicht aus der Landwirtschaft 

zurückziehen darf und auch Haupt- und Mittelschüler wieder mehr Chancen auf dem 

Arbeitsmarkt haben müssen. 

 

Die anwesenden ehrenamtlichen Mitglieder der Bayerischen Jungbauernschaft kamen 

aus allen Bezirken des Freistaates und verwiesen zudem auf ihr Engagement vor Ort in 

den ländlichen Räumen Bayerns hin. Die Landjugend hält das Landleben lebendig. 

Gerade in strukturschwächeren Gebieten Bayerns ist die BJB mit vielen 

Landjugendgruppen vertreten und leistet einen wertvollen Beitrag. 

 

Simon Weisheit, aus dem Arbeitskreis Jugend- und Gesellschaftspolitik der BJB, 

machte in seinem Schlussstatement deutlich, dass in unserer Gesellschaft viel über 

Politik geredet wird und mithilfe der sozialen Netzwerke jeder seine Meinung sagen 

kann. Dies sei ein zweischneidiges Schwert. Denn nicht immer läuft der Diskurs 

konstruktiv ab, aber „unsere Aufgabe als Jugendverband ist es, in Zusammenarbeit mit 

den Politikern die Zukunft der jungen Menschen auf dem Land nachhaltig zu gestalten. 

Nicht mit Shitstorms. Nicht mit Tortenwürfen. Sondern in engagierten Diskussionen. 

Mit guten Argumenten. Mit jungen Menschen, die für ihre Sache brennen. Wir sind kein 

Strohfeuer, wir sind die Dauerbrenner für den ländlichen Raum.“ 

 

 

Die Bayerische Jungbauernschaft e.V. (BJB.) ist Mitglied im Bayerischen Jugendring und im 
Bund der Deutschen Landjugend. Sie vertritt rund 18.000 Mitglieder und setzt sich als aktiver 
Jugendverband für Lebens- und Bleibeperspektiven junger Menschen in den ländlichen 
Räumen Bayerns ein. Mit unserer ehrenamtlichen außerschulischen Jugendarbeit tragen wir 
einen wichtigen Teil dazu bei. 
 
Weitere Informationen rund um die BJB erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.landjugend.bayern 
 
Ansprechpartner: Andreas Ganal, Landesgeschäftsführer der Bayerischen Jungbauernschaft  
Tel.: 089 89 44 14 -0; Andreas.Ganal@landjugend.bayern 
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